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Herren Bezirksliga

VfL Oberjettingen : TTF Schönaich 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Niederlage für den VfL Oberjettingen in der Herren 
Bezirksliga

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der TTF Schönaich in der Herren Bezirksliga gegen den VfL
Oberjettingen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 4 Stunden. In ihrem 14.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Das Doppel zwischen Knof / Hain und Ulmer / Becker endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Unglücklich waren Schache / Sahr in der Begegnung gegen Schilling / Metzger,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Fortenbacher / Seewald und Doth /
Reinhardt sich am Tisch gegenüber standen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige
Taktik hatte Michael Knof beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Simon Ulmer ab dem ersten
Ballwechsel. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Steffen Fortenbacher und
Michael Doth, ehe sich der Spieler des VfL Oberjettingen mit 10:12, 11:7, 11:9, 8:11, 11:6
durchsetzen konnte. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Janick Schache bei seinem Sieg
in drei Sätzen gegen Jonas Schilling. Ohne Satzgewinn für Benjamin Sahr verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jonas Becker. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Niklas Hain verlor sein Match gegen Pascal Reinhardt unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Sebastian Seewald in seinem Einzel gegen Tobias
Metzger etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit 3:1 hatte Michael Knof im Einzel
gegen Michael Doth indessen die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie.
Durch diese Niederlage liegt Doth nun bei einer Bilanz von 9:13 seit Beginn der Saison. 9:11, 9:11,
11:8, 11:8, 9:11 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Steffen Fortenbacher und
Simon Ulmer sich am Tisch gegenüber standen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Janick Schache gegen Jonas
Becker hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Schache nun bei 9 Siegen und 14 Niederlagen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Benjamin Sahr bei einer 2:
0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Jonas Schilling noch ab und quittierte ein 2:3. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Sahr damit auf 18, während er bislang 7 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Niklas Hain bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tobias Metzger. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen
Tischtennis Schönbuch, während die TTF Schönaich am 11.03.2023 gegen Spvgg Weil der Stadt III
antritt.

 Statistik:
 VfL Oberjettingen

Doppel: Knof / Hain 1:0, Schache / Sahr 0:1, Fortenbacher / Seewald 0:1 
Einzel: M. Knof 2:0, S. Fortenbacher 1:1, J. Schache 1:1, B. Sahr 0:2, N. Hain 0:2, S. Seewald 0:1 

 TTF Schönaich
Doppel: Schilling / Metzger 1:0, Ulmer / Becker 0:1, Doth / Reinhardt 1:0 
Einzel: M. Doth 0:2, S. Ulmer 1:1, J. Becker 2:0, J. Schilling 1:1, T. Metzger 2:0, P. Reinhardt 1:0


